
 
56. SILBERNE FEDERBÄLLE der SG Gittersee 

Lisa Baumgärtner und Stefan Adam erhielten die Goldpokale 
5 x Gitterseer im Halbfinale – Tom Wendt und Maria Kühne auf „Treppchenplatz“ 

 
Mit 16 Damen und 48 Herren aus 18 Gemeinschaften hatte das von der SG Gittersee seit 1958 
alljährlich zu Saisonbeginn -und damit bereits zum 56. (!) Male- veranstaltete Turnier in diesem 
Jahre nur eine relativ geringe Resonanz gefunden. Kurzfristig wurde deshalb entschieden, alle 
Disziplinen an einem Tage (erstmalig!) auszutragen. 
 
122 Spiele und eine 12,5-stündige Turnierdauer waren auf den acht Spielfeldern der Sporthalle 
des Vitzthum-Gymnasiums erforderlich, ehe in dem erneut als Wertungsturnier für die Sachsen-
ranglisten ausgeschriebenen Turnier die Sieger und Platzierten feststanden. Das Dameneinzel A 
und die Herreneinzel A + B wurden im Doppel-K.-o.-System und die Doppeldisziplinen im Einfach-
K.-o. ausgetragen. 
 
Überragender Turnierteilnehmer war Stefan Adam (Robur Zittau), der mit jeweils vier Siegen in 
den einzelnen Disziplinen den Dreifach-Erfolg des Vorjahres wiederholen konnte und damit zum 
sechsten Male (!) den Goldpokal als „Bester Herr“ erhielt.  
 
Bei den Damen kam die vielfache Thüringer Meisterin Maxi Stelzer (OTG 1902 Gera) zu zwei Tur-
niererfolgen; den Goldpokal für die Wertung „Beste Dame“ erhielt die dreimalige Finalistin Lisa 
Baumgärtner (HSG DHfK Leipzig.  
 
Vom Gitterseer Regionalligakollektiv waren Maria Kühne, Franziska Todt, Tom Wendt und ... unser 
„Neuzugang“ aus Halle, der 25-fache Landesmeister von Sachsen-Anhalt, Martin Höppner, dabei. 
Während Franziska mit ihrem Mannschaftskameraden Martin bereits in der ersten Runde des 
Mixed am späteren Turniergewinner scheiterte und auch im Damendoppel erfolglos blieb, gelangte 
Maria im DE-A und DD bis ins Halbfinale. Unser „Spitzenspieler“ Tom Wendt, der in allen drei Dis-
ziplinen an Position 2 (!) gesetzt war, scheiterte im HD mit seinem letztjährigen Partner Ronny 
Dubb (DHfK Leipzig) bereits in der 1. Runde an den Thüringern Kokott/Predel (17:21, 21:15, 
17:21), verlor im Halbfinale des Herreneinzels gegen Sven-Matti Kamann (16:21, 21:14, 22:24) 
und im Mixed-Finale mit Lisa Baumgärtner (DHfK Leipzig) gegen Adam/Bartsch (21:17, 20:22, 
14:21). Martin bezwang bei seinen drei Siegen im HE zwei „Gesetzte“, ehe er im Halbfinale gegen  
Stefan Adam verlor (14:21, 15:21); im HD scheiterte er mit dem jetzt für Gera spielenden Ex-
Gitterseer Alois Henke im Achtelfinale äußerst knapp (20:22, 21:18, 19:21). 
 
In den B-Turnieren kamen die Vorjahresgewinner Laura Müller (Radebeuler BV und Michael Huber 
(BC 58 Luckau) zum erneuten Pokalerfolg. Die besten Platzierungen „unserer“ sieben B-Herren 
erreichten Uwe Schnabel und Ludwig Bram mit Platz 7/8. 
 
Nachstehend alle „Treppchenplätze“: 
 
 DE-A  1. Maxi Stelzer  OTG 1902 Gera 
   2. Lisa Baumgärtner  HSG DHfK Leipzig 
   3. Caroline Koinzer  BV Marienberg 
 



 HE-A  1. Stefan Adam   SG Robur Zittau 
   2. Sven-Matti Kamann Tauchaer SV 
   3. Johann Höflitz  SV GutsMuths Jena 
 
 DE-B  1. Laura Müller  Radebeuler BV 
   2. Ulrike Hofmann  Tauchaer SV 
 
 HE-B  1. Michael Huber  BC 58 Luckau 
   2. Florian Posselt  Tauchaer SV 
   3. Enrico Wunderlich  SG Meerane 02 
 
 DD  1. Katarina Schmidt/Maxi Stelzer        SV GutsMuths Jena/OTG 1902 Gera
   2. Nicole Bartsch/Lisa Baumgärtner  Robur Zittau/HSG DHfK Leipzig 
   3. Frances Pusch/Linda Scheithauer TSV Dresden/BC Potsdam 
   3. Melanie Brandt/Maria Kühne  SV Anhalt Bobbau/SG Gittersee 
 
 HD  1. Stefan Adam/Tobias Axmann   SG Robur Zittau 
   2. Marcel Bachmann/Peter Schreckenbach  TSV Dresden 
   3. Nils-Kristian Kamann/Sven-Matti Kamann Tauchaer SV 
   3. Sebastian Kokott/Moritz Predel       OTG 1902 Gera/SV GutsMuths Jena 
 
 Mixed  1. Stefan Adam/Nicole Bartsch  SG Robur Zittau 
   2. Tom Wendt/Lisa Baumgärtner  SG Gittersee/HSG DHfK Leipzig 
   3. Marcel Bachmann/Linda Scheithauer TSV Dresden/BC Potsdam 
   3. Alois Henke/Melanie Brandt         OTG 1902 Gera/SV Anhalt Bobbau 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

     Die Goldpokalgewinner 2013 
 


